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m 10 510 18 uhr mittag: 


Blutige Rümpfe um Munkacs 


Zjchecho-jlowakifch-Barpatoukeainische Angeiffe von Ungarn zurückgeſchlagen 


PAT. Budapeſt, 7. Januar. 

Die ungarische Telegraphenggentur MTI meldet 
amtlich: Freſtag früh unternahmen um 3,80 Uhr 
Iſchecho⸗ſlowaklſche Soldaten und ükrainiſche Freſſchär⸗ 
lex einen Angriff gegen die ungarische Grenzſtadt 
Munkges. Der Angriff wurde von einer Panzerabtei⸗ 
lung durchgefiihrt, die in die unmittelbar neben Mitte 
faces gelegene Gemeinde Oroszveg eindrang. Bere 
darmerie und ungariſche Greuzwache, die ſich dort in 
zahlenmäßig nur geringer Stärke aufhielten, Teifteten 
den Angreifern Mideritand. Es gelang, die Ablellung 
in einen Hinterhalt zu locken und die Soldalen ge⸗ 
fangenzumebmen. Darauf eröffnete iſchechſſche Arkil⸗ 
ferie das euer auf Munkgetz. Auf bedeutendere Ges 
bäude in Munkaes fielen 8 Granaten nieder, Gleiche 
zeltig drangen reguläre tfchechifche Truppen und ukra⸗ 
lulſche Freſſchärler noch tiefer in ungarſſches Gebiet 
ein. Ungariſche Verſtärkungen find auf dem Wege 
nach Munkagg. Nach den letzten Meldungen kommen 
weitere tſchechlſche Verſtärkungen von der Grenze here 
an. Den Angreifern gelang es aber noch nicht, den 
Fluß Laboreg zu berſchreiten, der Munraes von 
Oroßzveg trennt, Die kſchechiſchen Angriffe konnten 
aufgehalten werden. 

In einer weiteren Meldung des dul heißt es, daß 
die Ungarn einen Panzerwagen der iſchechb⸗ſlowaki⸗ 
ſchen Armee und mehrere Maſchinengewehre auf un⸗ 
gariſchem Gebiet erobert haben. Auch einſge Soldaten 
der regulären tſchechoeſlowarſſchen Armee konnten nes 
fangengenommen werden. Wie einer dieſer Soldaten 
aucgeſagt haben ſoll, ſoll eine Kompanie des 4, Aufanz 
terie-Nenlment® den Befehl erhalten haben, die Ger 
meinde Oroszzveg zu beſetzen. 


Die PAT meldet Über die Kämpfe ergänzend aus 
Hudapeſt, daß der Angriff von drei Tauks und Pan⸗ 
zerwagen unternommen worden Teil, Nach Beſetzung 
der Gemeinde Oroszpeg ſelen die Tſchechen und Ükra⸗ 
iner bis auf 200 Meter an Muntges herangekommen. 
Darauf fet es zu einem Feuergefecht zwiſchen der un⸗ 
garſſchen Greuzwache und den Angreifern gekommen, 
in deſſen Verlauf ein ſchechiſcher Panzerwagen im 
Straßengraben ſtecken blieb und feine Beſabung dabel 
gefangengenommen werden konnte. 

Das Artilleriefener auf Munkges ſei um 5 Uhr. 
feith eröffnet worden, Getvoffen felen u. a. dag Hotel 
Eſillay, das Stadtinenter und einige Privathäufer, 
Auf ungariſcher Seite ſeien bisher an Gefallenen 
Oſſiziere und 5 Soldaten zu beklagen. Von den 
Iſchechen und Ükrafnern wurden 5 Tote gefunden, die 
Übrigen wurden von den Tſchechen mitgenommen. 

Wie weiter bekaunt wird, find einzelne ukrainische 
Freiſchärler ſchon am Donnerstag abend in Oroszpeg 
eingedrungen, wo fte ſich in den zum Teil unbewohn⸗ 
ten Häuſern verſteckt hielten. 


PANT. Budapeſt, 7. Januar. 
Wie die Ungarische Telegraphenggentur meldet, 
begann die kſchechiſche Artillerie um 14.20 lihr erneut 
Münkgecz zu beſchleßen. Wie dann weiter gemeldet 
wird, gelgug es um 15.95 Uhr den ungariſchen Trup⸗ 
pen, die Iſchechſſchen Abteilungen und die Freiſchärler 
bis zur Bemarkatfonslinſe zurückzudrängen. 


PAT. Bubapeſt, 7. Januar. 

Im Verlauf der in Munkacs durchgeflübrten Uns 
terfuhung wurde feſtgeſtellt, daß am Donnerstag 
abend nach Koelſeenn, einem iſchechlſchen Grenzort 
gegenüber Munkges, ein kſchechiſcher Major erſchienen 
jet, der einer Kompanie des 36. Aufanlerie-Negiments 
den Befehl gegeben habe, in den frühen Morgenſtun⸗ 
den Orosgveg und Munkges anzugreifen. Die Kom⸗ 
panie fel durch Abteilungen der Iſchechtſchen Grenz 
1110 und Gendarmerie⸗Abteilungen berſtärtt wor⸗ 
en. 


Ungariſcher Behrödenvertreter beſchoſſen 


PAT. Bubapeft, 7. Januar. 
MTI aus Munkaes meldet, war von iſchechi⸗ 
te um Begegnung mit einem Vertreter der 
chen Behörden gwecks Aufnghme von Verhand⸗ 
gebeten worden. Daraufhin begaben ſich von 
cher Seite Oberſt Szentivanyi und Staroft Du⸗ 
Im Kraftwagen zur Grenze. Der Kraftiwagen 
jedoch von den Tſchechen unter Maſchinen⸗ 


newehrfener genommen, 
letzt wurde. 


Tſchecho-ſlowatziſche Unterhändler in Munkacs 


Budapeſt, 7. Januar, 

Um 15.10 Uhr erſchienen in Munkges zwei iſche⸗ 
chlſche Parlamentäre, ein Oberſt und ein Sberſtleut⸗ 
nant des Generalſtabs. Sie erklärten, von einem An: 
griff nichts zu wiſſen. Es ſei allerdings möglich, daß 
ein Unteroffſgler irrtſtmlich einer Tank⸗Abtellung den 
Befehl zum Vormarſch gegeben habe. Während der 
Verhandlungen wurde Munkaes aber weiter be⸗ 
ſchoſſen. Auf die Frage, wieſo ez möglich ſeſ, daß 
tichechifthe Artillerie die Stadt beſchieße, während ſich 
ſchechlſche Parlamentäre in ihr aufhalten, antwortete 
der tiehechiiche Oberit, daß ihn das gleifalls wundere. 
Er könne jedoch die Einſtellung des Feuers nicht ver⸗ 
anlaſſen. Wäßrenddeſſen erplodierſen in der Stadt 
ſechs weitere Granalen, durch die ein Kind getötet und 
ein Soldat ſchwer verletzt wurde. 


Miniſterrat in Budapeſt 


ars DNB. Budapeſt, 7. anımr. 
Die ungariſche Nenterumg hat ſich in einem ein⸗ 
stündigen Miniſterrat mit den wiſchenfällen an der 
tſchechb⸗ſlowakiſch⸗ungarſſchen Grenze befaßt und dabei 
die zu ergreifenden Maßnahmen erörtert. 


wobei Dudinszky leicht vers 


Mobilmachung in Prag? 


Aus Prag meldet PAT, daß dort in gutunterrich⸗ 
loten Streifen das Gerlicht über eine Mobilifierung 
verbreitet iſt, die durch die namentliche Einbernfung 
von Spezialiften für die techniſchen Truppen durch“ 
geführt wird. 

PAT. Prag, 7. Januar. 

Maßgebliche tichechiiche Kreise dementieren ent⸗ 
ſchleben die Gerichte tber Modilifattonsmahnahnen 
und über Truppenverſchlebungen nach dem Oſten. 


Ungariſcher Proteſt in Prag 

Die ungartiche Regierung hat die Budapeſter Ger 
fandten Dertfehlands und alſens unverzüglich von 
den Morſällen benachrichtigt und bat ferner in Prag 
ſchärfſten Proteſt eingelegt. 

PAT. Budapeſt, 7. Januar. 

Ueber die Proteſtnote der unnarifchen Regierung, dle 
Geſchäftsträger Bobrym um 16.30 Uhr dem Gefandten 
Kıno im tichechosflowakifhen Augenminifterium über 
reichte, wird bekannt, daß die ungariſche Regierung in 
ihr an die mehrfachen Verſuche erinnert, mit der 
TſchechoSſowahel ice gulngchbarliche Bezlehungen 
Ae Auf tſchechlſcher Seite fei aber entweder 
keine Möglichkeit vorhanden, mit Ungarn gute Bezies 
hungen anzulnipfen, oder auch fehle es an dem dazu 
notwendigen guten Willen. Die Vorfälle von Munkacs 
feien ſchon feit längerem durch eine Aktion der iſchechi⸗ 
ſchen Preſſe vorbereitet worden, Ungarn mache daher 
die iſchecho⸗ſlowaniſche Regierung für die Verluſte an 
Menſchenleben und die materiellen Verluſte verantwort. 
lich. Die Verantwortung für die Schwierigkeiten, die 
durch den Zwiſchenfall entſtanden feien, laſte allein auf 
der aſchechlſchen Regierung. Ungarn werde dafür Sorge 
tragen, daß die ruhige Einwohnerſchaft der Brenzbeziche 
e Zeit nicht mehr ähnliche Bestanden 
erlebe. 


Rein Gefet; über dreſerlei Bürger ausgearbeitet 
Zu den auch von uns veröffentlichten Informg⸗ 
tionen des ſonſt im allgemeinen ſtets recht gut un⸗ 
lexrichteten „Slowo“ über die Vorbereitung eines Ge. 
ſetzentwurſes über drei Arten von Staatsbürgern, das 
gegen die nichtvolniſchen Volksgruppen gerichtet ift, 
bringt die halbamtliche Nachrichtenagenkur „Iskra“ ein 
Dementl. Darin heißt es, daß der Stab des Ozon ſich 
überhaupt nicht mit der Ausarbeitung von Geſebes⸗ 
vorlagen beſaſſe. Die geſetzgebende Arbeit ſel im Ozon 
dem parlamentariſchen Klub iberlaffen, der aber nach 
den Weihnachtsferien erſt wieder am 10, d. M. zuſam⸗ 


Geſandter Kruo nahm bie Be in Empfang 
und drückte dabei das Bedauern der iſchecho⸗lowaß ſchen 
Regierung aus. Obwohl es ſich nach Anſicht des Buben, 
minifteriums nur um einen Zwiſchenfall lokalen 
Charakters handele, ſel ein höherer Offizier des 
Generalſtabs an den Ort des Zwiſchenfalls enſſandt wor⸗ 
den, um einer weſteren Aktion von t ſchecho⸗ſlowaklſcher 
Seite Einhalt zu gebieten. Geſandter Krug ſchlug dann 
dle Berufung einer gemiſchten Kommiffion vor, die den 
Zwiſchenſall unterſuchen foll. Er fagte die ſtrenge Bor 
ſlraſung der Schuldigen zu. 

Die ungariſche Regierung erklärte ſich mit der Des 
rufung der gemiſchten Kommiſſion einverftanden, 


PAT. Rom, 7. Januar. 
In politiſchen Kreiſen werden die Gerüchte demen⸗ 
tiert, daß ſich Ungarn an Rom und Berlin wegen Ver⸗ 
mittlung in dem augenblicklichen Streitfall mit der 
TſchechoSlowakel gewandt habe. 


Eine katpato-uktainifche Darftellung der Dorfülle 


DNB. Suft, 7. Januar. 
Der Starpatorukraintiche Preffebdienft teilt u, a, 
mit; 

Die Angaben, die über die Zwiſchenſälle an der 
ukrainischen Grenze gemacht wurden, find ünwahr. In 
Wirklichkeit fpielten ſich nach vorläufigen Meldungen 
folgende Awiſchenfälle ab: In der Nacht auf Freitag, 
3.40 Uhr, drangen, wie öfter in den letzten Tagen, bei 
der Gemeinde Oroszveg unweit der Stadt Munkacß 
ungarische Terroriſten Aber die ükralniſche Grenze und 
itberfielen die kſchechg ſlowakiſchen Grenzbeamten. Da⸗ 
bei wurde ein iſchechiſcher Soldat verletzt. Die ungg⸗ 
tischen Terroriſten wurden vom Militär uber die un 
garkſche Grenze zurllckgetrieben und zogen ſich in Rich⸗ 
tung Orosgveg bei Münkaes zurfick. Der Preſſedlenſt 
dez Präſidiums der karpgto⸗ukraſnſſchen Regierung 
dementiert jedwede Angriffe der iſchecho ſlowakiſchen 
Armee auf die Sadt Munkges und erklärt die Angaben 
des Budapeſter Rundfunks lber eine Beſchießung der 
Stadt Munkaes als unwahr. Das ſſchecho⸗ſlowaliſche 
Militär habe nur ſolche Schritte unternommen, die 
zur Zurückdrängung der ungariſchen Terrorſſten 
gruppe notwendig waren, Die Meldungen aus runs 
laes haben im ganzen Grenzgebiet und Defonders in 
den an Ungarn abgetretenen Gebieten Beunruhlgung 
hervorgerufen. Die unggriſchen Reglerungskrelſe find 
ſich dieſer Unruhe bewußt und verfuden, die Benäl- 
terung im Wege des Rundfunks zu beruhigen. 


Der Eindruck in Polen 
(Von unſerem Warfchauer Korrefpondenten) 


Warſchau, 7. Januar. 

Die geſtrigen ſchweren Kümpfe an der iſchecho⸗lowa⸗ 
kiſchrungarſſchen Grenze geben der Warſchauer Negie: 
rungspreffe Anlaß, von neuem die Meinung zu verkre⸗ 
ten, daß die neue Karpgto⸗Ukraine eln Herd von Uns 
ruhen und internationalen Gefahren fei. Man über 
nimmt, bier die ungariſchen Darſtellungen, e der 
Angriff von den Sloßkrüpps der karvatorukrainifchen 
Regierung Woloſchyn ausgegangen ſei. Der e Por 
ranny“ erklärt, dieſe Regierung habe ſich nicht mehr 
anders zu helfen gewußt als durch einen Morzweiflungs⸗ 
okt, der ihr außenpolttiſches Preſtige erhöhen ſollte. Von 
dieſem Gebiet gehen Chaos und Unruhe aus, Se Dior 
fer ſcharſen Worte rechnet man aber nicht mehr mit fehr 
weitgehenden Folgen der Zmifchenfälte, 


mentreten werde. 
ſtünden daher zu der Wahrheit 
spruch. 


Die Informationen des „Stowo“ 
durchaus im Wider⸗ 


Becks Erklärung zur Judenfrage 


Warſchau, 7. Januar, 
Die angekündigte e Erklärung des 
Außenminifters zur Judenfrage wird, wie es in unter 
. Warſchauer Kreiſen heißt, ausihliehlid das 
Auswanderungsproblem und die damit zuſammenhängen⸗ 
den Aufgaben internationaler Zuſammenarbeſt behan⸗ 
deln. 


2 5 „Freie Preffe" — Sonnabend, den 7. Januar 1939 


Nr. 7 


Anterreoͤung Veck— Aibbentrop 


Der in München weilende Außenminiſter Bech be+ | hau zurückerwarſel wird, feinen erſten Bericht dem 
ſuchte geſtern mittag in Begleitung des Neichsminifters | Staatspräfibenten erftatten ſoll. Doch ſehen die hiefigen 
des Auswärtigen von Ribbentrop das Haus der Deut: tee een Keife ſchon in dem äußeren Verlauf der Bir 
[hen Kunſt, wo fie auch gemeinſam frühſtückten. Am fi rt 
Nachmittag fand im Hotel „Vier Jahresgeiten“ zwiſchen mit hohen Ehrungen des palniſchen Staatsmannes en⸗ 


n dete, ein günſtiges Zeiche Ur die Kortdauı reunds 
den beiden Außenminiftern eine Unterredung ftatt. Um ee Ae ue een 1 nl 


8 ern. 
N 19,30 Uhr gab der Reichsaußenminiſter zu Ehren feines Nicht maßgebend, aber bezeichnend für die polniſchen 
IR polniſchen Gaſtes im gleichen Hotel ein Feſteſſen, an wel- | Hoffnungen ift die Stimme des Induſtrieblattes „Kürſer 


J llatthalter General Ritter von Epp. Oberbürgermeiſter | den legten Monaten Erkundungsporftöhe in der uhraini- 


5 1 exwieſen hätte, 
| r an zie Beglelker Der, Beiden iche eta worden, und Berlin werde feine die le 
1 Nach dem Feſteſſen verließ Außenminiſter Bech mit huge Setäfigung In nächſter Zeit in anderer R chtüng 
Eine offizielle Beſtätigung des vielſach vorausgefag: 


ten © des Rei ini ibbenttop in Mor 
Das Echo in London und Paris len Regt dach nicht 2 RE 


den ihn begleitenden Perfonen München. 


14 PAT. London, 7, Januar, * 

1 5 e LOn Die Begegnung auf dem Oberfalzberg 
72 Der Beſuch des Außenminiſters Bech beim Führer in 2 

| Berchtesgaden hat bei der Londoner Preffe großes Inter: in deutſcher Beleuchtung 


eſſe hervorgerufen. Die Blätter geben den verſchleden⸗ (Von unſerem B.P.⸗Sonderdlenſt in Deutichland) 
(ten Vermutungen über den Inhalt und Verlauf der Un⸗ Berlin, 7. Jaunar. 


N lexredung Raum, So ſchreiben die „Times“ in einer a 1 
I Meldung aus München, die Unterredung habe die Mög⸗ Die Benemumg des, polnischen Mupenminifters 


A an der pohtifchedeutichen Bertehungen geführt, wie fie in 

n 0 Ro de Anden die de min dannar 4099 zwichen Kom darſch a Wife 

Betreute bringt bas glaiche Blatt zum a und Hitler abgeſchloſſenen Berkrag formuliert worden 

Boſprechung in Berchtesgaden bedeute keine Aenderung find. Die Begegnung auf dem O erſalzberg ift offen» 

der Haltung Rolens 0006 keine Aenderung der Rich⸗ bar Lilx lich bell der Mnterhaltunn nit‘ Aan 

ung der pölniſchen Politik, 5 niſchen Bolſchafter Lipfti und dem Reſchgaußenmini⸗ 

| PAT. Paris, 7. Januar. 15 vorbereitet worden. Es erſcheink durchaus natlür⸗ 

Die Partfer Preffe unterſtreicht in ihren Berichten lich, daß die grundlegenden Machtverſchlebungen in 

0 fiber Becks Beſuch beim Führer vor allem den herzlichen n den Regierungen in Warſchau wie in Ber⸗ 

% | Elmar, den 6 Betlarain 
1 en 1 — . — | 

enen 9805 Daladiers in Deutfchland bei weſſen denn be en HR en e ſich a 

| libertroffen habe. engen, e vorſtbergehen en udruck erwecken 

|" Im Oeüpre⸗ läßt Frau Tabois — wie die PAT. her: | konnten, als ob ſich in den dentſch⸗polnſſchen Beziehun⸗ 

1 orhebt — einige phantaftiiche Geriſchte los, um dann gen ee Störungsmomente gezeigt hätten. Es ſſt 

den Gesprächen In Berchtesgaden graße Beheutung zuzu- indeſſen ſeſtzuſtellen, daß bereits in der Unterredung 

ſchrelben. Frau Tabois nimmt an, daß der Führer und des polnſſchen Botschafters mit dem Reichzaußenmini⸗ 

4 Aubenminiſter Beck zu einem Einvernehmen gekommen ter im vorigen Monat Fi die Anwendbarkeit des 


1 find. Bel Beſprechung der allgemeinen Gaiden deukſchpolnſſchen Nachbarſchaftsſyſtems auf die im 
N) Lage unterſtreicht die gleiche ee eingeftellte | mitteleuzopäifhen Raum erfolgten Aenderungen be 

Tubftziftin, daß Deutjchland die Territoriolforderungen tätigt hatte. Es ift daher wohl kaum daran zu zwel⸗ 
Bir) Itallens unterſtützen und felbft gewiffe Stolonialforder | eln, daß der polnifche Miniſterbeſuch auf dem Ober 


zungen ftellen werde, Die zur Oppofition nehörenden | falaberg nur zur Beſeſtigung der Ueberzeugung bat 
Blätter greifen im N mit den Berchtesga: | beitragen können, daß der Akkord vom Fanuar 1084 
dener Beſprechungen die französiche . ſcharf | nicht eine daktiſch⸗augenblicliche, ſondern organiſche 
an. So unterftreicht der ſozlaliſtſſche „Populaire“, daß und dauerhafte Leitung darſtellt. 

die eng A den deut SEHEN eanfpresiungen Bech 15 1 loben? 
von deutſcher Seite ausgegangen ſel. Die beten polniſch⸗ n 

Rana Beziehungen nach 1983 habe es während der N ach Fugof wien eingeladen 


N erſten Bolksfrontrenlerung, als Delbos Außenminister London, 7. Januar. 
1 1155 een In, Bir „bg unterftreicht de Sterillis Nach Meldungen aus ſugoflawiſchen Quellen hat 
N die wachſende Bedeutung Polens, das eine hervorra | Minifterpräfident Stoladiudwilſch Außenminiſter 
gend ausgerüſtete Armee beſitze. Beck, Generalfeldmarſchall Göring und den ungari⸗ 
ſchen e 11 5 A 11 85 en 50 
eingelgden, die am 10. d. M. in Belſe zu Ehren de: 
E Pech heute wieder in Warschau italleniſchen Außenminiſters Graf Gtano veranftaltet 
155 (Bon unſerem Warſchauer Korreſpondonten) werden foll, Wie verlautet, sollen bet dieſer Begeg- 
N Warſchau, 7. Januar. nung die mitteleuropälſchen Fragen beſprochen wer⸗ 
5 Das Ergebnis der Beſprechungen des e den, vor allem aber die Frage der Kaxpato⸗Ukraine, 
|| } Bech in Berchtesgaden und München wird hier vorläufig! wobel Italien den Vermittler ſpielen wird. 
| 


DR ® * 5 N * + 
Daladier in Algier 
f Frankreich wünſcht Beinen Krieg, wird aber keinen Fingerbreit franzöſiſchen 
Gebiets abtreten 


9 Paris, 7. Januar. Proleſt eingelegt. (Die Menge hatte eine italieniſche 
N Miniſterpräſtdent Daladier ift am Freitag früh in | Flagge verbrannt), 
IE Algier eingetroffen. Nach der Begriißung durch den 


1 Bihrgermeifter begab er ſich zum Gefallenen⸗Denkmal, ſjeute Jar 0 
HE wo nach einer Kranzulederlegung eine Truppenichan EM ARE, 0 PA 11 ger, 7. Janugr, 
stattfand, Daladier begab ſich dann zum Sit des Gon⸗ Muniſtexpräſident Daladier verlieh an Bord des 


verneurs, wo eine militäriſche Beſprechung ſtatlfand. 1 LU alehes ale St SCH an 
Im Anſchluß an das vom cheneralreſidenten von 

. Algerlen ihm zu Ehren veranftaltete Eſſen ergriff der Horſika ift italieniſcher Dolksboden 

AN, Miniſterpräſident das Wort, um feine Eindrücke über ſagt Muſſolini 

Ir feine Reife nach Tunis und Algerien noch einmal zu⸗ DNB. Rom, 7. Januar. 

12 ſammenzufaſſen und gleichzeitig die Haltung Frank: Unter der Ueberſchriſt „Korſika italleniſcher Bo⸗ 
reichs darzulegen. Daladier führte daun aus, daß der] den“ be enflicht die von Muſſolint gegründete pole 

Name Frankreichs in der Ebene von Flandern beginne tiftbe Wochenſchrift „Gerarchla“ einen Aufſatz, in dem 

1 und ſich bis au die Ufer des Kongo gusdehne und fein | betont wird, daß Nörſſen ebenfo mic Tunis in erster 

Ni Einfluß bis Aſten reiche. Linie, dle der laliener au ſich lenle. Nach 

1" in einem neich en Rllckblick auf die Schickfale des 


Frankreich wünſche den Frieden mit allen Völ⸗ ße mit talen verwachſenen Storfitas eilt der. 
Hi Lern, denn es wiſſe, daß die großen Fragen durch luſſat daranf hin, daß gwar ein rrebentismus nicht 
‚N einen Krieg nicht nelöft werden können heſtehe, weil das tialienische Element in den letzten 
* U 115 Jahrzehnten erjtiet: worden fei, daß aber eln geogra⸗ 
f Ben man diefen Wunſch aber als ein Zeichen der Phiſcher rrebentismus norhanden ſel, daß die alte, 
1 Schwäche auslege, jo rufe er Halt. Im Grunde vers | ner eine! geſchloſſene Einheit des nationalen Gebietes 


It er di Polemik nicht. Er nei anftrebten, um in einem Meer, das ihr Leben bedeutet 
| a e e en al de Ae fich fre, Dewenen zu Löunen. Korſſka ſtelle heute einen 
„ 


| Fr 0 . A tegen Italien zwiſchen dem Liguriſchen und dem Tyr⸗ 
If dazu veranlan! Hätten, ſich auf Frankreich zu beſiunen. Seni en Peer 17 AR Man bonne 
1 Er werde nicht nur leinen Fingerbrelt franzöſiſchen die Talſache nicht lberſehen, daß man ſich eines geogra⸗ 
8 Gebiets abtreten, ſondern ſich auch nicht durch ſog. ins | phiſch, ethuſſch und elde dee ben Bodens ber 
riſtiſche Formeln einfhlihtern laſſen. 1 late de Kanes) ieee 

PAT. Rom, 7. Januar. 775 2 8 1 5 
Der italleniſche Konſul in Tunis hat geſtern beim In Genua ift die Beſatzung des Condor“ einge⸗ 


Reſidenten in Tunis gegen die italſenfeindlichen Aus⸗ troffen, der auf feinen Rückflug von Toklo nach Ber⸗ 
ſchrejtungen während des Aufenthaltes Daladiers ſcharfen lin bei Manila verunglückte. 


' lichkeit gegeben, erihöpfenb alle wichtigften Fragen der Beck mit Adolf Hitler hat zu einer neiten Kräftigung! 


j 
PAT. München, 7. Januar. vertraulich behandelt, da der Miniſter, der heute in War⸗ 


Erzbiſchof Gall — fapitularvikar der Warſchauer 
Erzdiözefe 
Warſchau, 7, Januar. 
„Das Warſchauer Metropolitan-Kavitel hat zum von 
läufigen Verwalter des Erzbistums bis zur Beſtellung 
eines neuen Ergbiſchofs einftimmig in geheimer Abftim: 
mung den bisherigen Generalvikar Titu, arErzbifchof und 


te, bie nur halboffigiellen Charakter trug und kroßdem , De noifhof Dr. Staniflam Gall gewählt. Sleſer hat die 


Wahl bereits angenommen und den vorgeſchriebenen Eid 
geleiftet: Er führt während der Dauer feiner neuen 


| Funktion den Titel eines Kapftularvikars. 


\ chem Bolſchafter Lipfki, Kabinettchef Tubienfki, Reichs. | Bolfki*, welches meint, die deutſche Diplomatie habe in | 


B. 5 d f ſchen Frage vorgenommen. Da Polen ſich feft und ruhig | Dm 
Fiehler, Botſchafter von Moltke, der Chef des Protokolls feien die ukrainifchen Proſente wiede 


ae — —. —. . —— 


Dmowfkis Beerdigung 


h Warſchau, 7. Januar. 

Nachdem der Sarg mit den ſterblichen Ueberreſten 
owſtis am Donnerstag aus Lomsa in die Warı 
ſchauer Kathedrale übergefüyrt würde, wo er in einer 
Kape lleaufgebahrt wurde, (an dem Zug ſollen, wie 
die nationaldemokratifche Preſſe wiſſen will, mehr als 
100 000 Menſchen teilgenommen haben), erwieſen den 
ganzen geſtrigen Tag über Tauſende von Natinnal⸗ 
demofraten ihrem Führer die letzte Ehre. Die Beer: 
digung findet heute vormittag ſtalt, 


Polens Literatur-Akademie ſchickt junge Dichter 
in romaniſche Länder 


x. Warſchau, 7. Januar, 
Die Polniſche Literatur⸗Algdemie teilt mit, daß ſie 
aus ihrem Pilſudſgi⸗Fonds vorläufig zwei Stipendien zu 
je 1500 Zloty für junge Dichter und Schriftfteller zu ver⸗ 
geben hat, die dafür mindeſtens drei Monate im Aus⸗ 
land verbringen follen, Zahl und Höhe der Stipendien 
ſollen ſpäter erweitert werden. Bemernenswerterweſſe 
ſollen die Empfänger nach dem Wunſch der Akademie 
vor allem in vomaniſche Länder fahren: eine Be⸗ 
gründung dieſex auffällig einfeitigen Beſtimmung 
des Relſeziels wird in den Mitteilungen der Literatur⸗ 

Akademie nicht gegeben. & 


250 polniſche Arbeiter aus Frankreich 
ausgewieſen 


un Zuſammenhaug mit dem zufammengebroche⸗ 
nen Generalſtreik haben die franadfiichen Verwal- 
tungsbehörden guch 250 noluſſche Grubenarbefter aus 
den nordfranzöſiſchen Bezirken ansgewleſen. Role 
niſche Stellen bemühen ſich um Zuriſckziehung des 
Auswelſungsbeſehls bw. um Unterbringung der 
Bergarbeſter im belgſchen Grnbengebſet. 


Montagu norman nach Bafel abgereiſt 


PAT. London, 7. Januar. 
Der Gouverneur der Bank von England, Wontagn 
Norman, hatte geſtern eine Konferenz mit der Direktion 
der Reichsbanz. Abends verließ Norman Berlin und 
Baer fi nach Baſel. Dr. Schacht reich erſt heute nach 
ajel ab. 


Chamberlain macht in Paris Station 
1 London, 7. Januar, 

Das Programm der Romreſſe Chamberlains und Ha⸗ 
far wurde nunmehr in London amiiſch bekanntgege⸗ 
ben. Danach werden die britſſchen Minifter in Paris 
haltmachen und von Premierminiſter Daladier ſowle 
Außenminiſter Bonnet empfangen werben, Nach gwei⸗ 
F Aufenthalt werden die britifchen Minifter Par 
tis wieder verlaſſen. Am Mittwoch, nachmſttag werden 
die britſſchen Miniſter in Rom eintreffen. (Das Bror 
gramm ihres Aufenthalts in der ſtalſeniſchen Hauptftadt 
if von uns bereits veröffentlicht worden). Lord Halifax 
wird Rom bereits am Sonnabend vormittag verlaffen, 
um ſich zur Sitzung der Genfer Liga nach Genf au bege⸗ 
ben. Chamberlain wird Sonntag abend wieder in Lon 
don eintreffen. 


Engliſcher Wüterich in Italien zu Tode geprügelt 


London, 7. ffauuax. 

Nach einer Meldung aus Euktack (Britiſch⸗In⸗ 
dien) wurde ein engliſcher Maſor vor dem Palaſt des 
Rabſchas von Nampur von einer erbitterten Eingebo⸗ 
reuenmenge erſchlagen. Der Offizier war gegen die 
nur mit Stocken bewaffnete Menge mit dem Revolver 
in der Hand vorgegangen und halte Dabei 2 Eingeby⸗ 
Aa e ergeſchoſſen, worauf ihn die Menge zu Tode 
prilgelte. 


Stadtoberhaupt organifierte Streikpoften! 


DNB. Paris, 7. Januar. 

Der kommuniſtiſche Bürgermeiſter von Marly in 
Nordfrankreich wurde von der Straftammer in Was 
leneiennes zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt, Wäh⸗ 
rend des Metallarbeiterftreits im November 1098 
hatte er nachts Streikpoften aufftellen laſſen, die auf 
ſeine Auordnung hin am folgenden Morgen eine Reihe 
von Arbeſkswilligen feftnahmen, 


Engliſche zwangsmaßnahmen gegenüber Japan? 
PAT, London, 7, Januar, 

In Sachen der Stellungnahme Großbritanniens zur 
Bedrohung der britifhen e ereffen im Fer⸗ 
nen Oſten durch Japan, hatte Minifterpräfldent Cham. 
berlain geſtern eine Beſprechung mit Schatzhangler Si: 
mon, Außenminſſter Sallfag und Kolonialminifter Mac 
Donald. Das Außenamt drängte auf die Unternahme 
von Zwangsmaßnahmen pegen Japan. Sir Kohn Simon 
ſprach ſich ſedoch gegen ſolche aus. Er betonte, die bedeu⸗ 
tenden engliſchen Snvejtitionen im Fernen Oſten ‚könne 
ten durch eine ſolche Polttik gefährdet werden. Die bei» 
liſche Regierung ſtehe in dieſer Frage in ständiger Ver⸗ 
bindung mit der amerikanifchen Regierung und werde. 
9155 Schritte Japan gegenüber an die Mag ahmen 
oöfevelts Annalen, One zer 
Die PAT. sera die Vermutung aus, datrifl been, 
271 


e 
Warnung des Schatznanzlers wirkſchafkliche jon 
nen ende Japan ergriffen wee 
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—DERTAG #- IN JODZ 


EHeittbaumieh im K an St. Trinitatis 


Nur wenn die Liebe zu des Geiſtes Denken ſich geſellt, 
feine ſich ein Aufbau, und die Welt wird nicht zum Triummer- 
ſeld. Max, Herzog zu Sachſen. 


Aus dem Buche der Erinnerungen‘ 


1634 * Der Phyfiler Philipp Reis, Erfinder des Fern 
pprechers, in Gehthaufen (5 1874). F 
1845 „Oer ehemalige König Ludwig III. von Bayern in 
Munchen (f 1921). 
Sonnenaufgang 7 Ahr 51 Min. Antergang 15 Ahr 4 
Monduntergong 8 Ahr 22 Min. Aufgang 18 Kbr 2 


Nur 12 Minuten Napoleon 


Wir wiſſen, daß unfere Zeitauffaſſung, unſere Zeitrech⸗ 
dung, kein abſoluter Begriff if, Vielmehr wäre es möglich, 
daß unſere ganze Zeit durch eine Verſchiebung unſerer Stel 
lung im Sonnenſyſtem oder durch eine Beſchleunigung oder 
Verhsgerung der Aimdrehung der Erde aus dem Gleichgewicht 
gebracht werden könnte. 

Zieht man zum Beiſplel den Begriff eines Lichtjahre, 
wie er in der Aſtronomie gebraucht wird, heran, dann zählen 
unſere irdiſchen Jahre ſchon gar nicht mehr mit. Man ſchagt 
heute das Alter der Welt auf rund 3 Milliarden Jahre. O. 
. ſolange dürfte unſer Planet Erde in der heutigen Geſtalk — 
natürlich weniger entwickelt — beſtanden haben. Man kann 
bereits die ganze Zeitrechnung umſtoßen, wenn man nur elite 
mal annimmt, 100 Jahre könnten auf den Zeſtraum von einer 
Stunde zufammengepogen werden. Rechnet man fo, daun war 
der erſte Menſch, der die erſte Steinwafſe herſtellte, vor knapp 
Monaten auf der Erde. 

Vor 3 Wochen — immer nach der Rechnung, das eine 
Stunde gleich 100 Jahre iſt — war Europa noch von Eis be⸗ 
dacht — von den gleichen Eismaſſen, die beute noch über 
Grönland liegen und dort nach jüngſten Berichten im Ab. 
schmelzen begriffen find. 

Damals Tiefen um das Mittelmeer herum Nhinozeroſſe 
und Flußpferde. Der Gäübeltiger überſtand die Kälteein. 
brüche aus dem Norden nicht. Aber die groſſe J. Eiszeit 
dauerte nach unſerer Rechnung nur 14 Tage. Dann verkürzt 
ſich die gange Weltenrechnung. Vor 10 Tagen begannen die 
Höbtenmenſchen ihre erſten Bilder an die Wände zu zeichnen, 
Vor 4 Tagen wurde der Menſch fo ſtolz, daß er für feine 
Frauen bereits Schmuchſrücke berſtellte. Wir find auf einen 
Dag angewieſen, um unfere eſchichte feit dem Jahre 0 pt 
betrachten. Nachmittags unn 3,24 Ahr fiel Willem der Eroberer 
in England ein. Abends um 7,10 Ahr wurde Konſlantinopel 
non den Türken erobert. Am 7,31 Ahr wurde Amerkka ent⸗ 
deckt. 60 Minuten ſpäter begann die Reformatſon, Vor 20 
Minuten begann die Herſtellung des erften Films. Vor 22 
Minuten ſchickte Marconi feine erſte Nachricht über den 
Atlantik. Napoleon ſtand nur 12 Welnnten im Blendlicht der 
Oeſchichte. And damit find wir mit einem großen Sprung 
ſchon in unſerer Zeit angekommen, die gleich einem Nichts ſt, 
Her ganze Weltkrſeg dauerte nur 2 Minuten und 33 Sekunden. 

N. T. 


Mietefenkung bis 31. Mürz 1940 


Im Oziennir uſtaw Nr. 1 vom 5, d. M., iſt das Geich 
über die Verlängerung der Willtigkeit der ſeinerzelt eins 
e Mieleſenkung bis zum 31, März 1040 vers 

enklicht. 


veutſche Mufiker im Rundfunk 


Artur Wentland ſpielt heute, Sonnabend, um 
Re Uhr 79 575 san FRE und a ice 
ſeutſchen Komponiſten un na ern von 
Seinen A alle polnt hen Sender. 
105 1 


morgigen Sonntag, um 19.30 Uhr ſpielen Gu⸗ 
gen Raabe und Artur Wentland die A. Dur⸗Sonate 
von Brahms im Lodzer Sender. 


Ortsgruppe des Deutfchen Volks verbandes 
in Jgſerz 
In dieſen Tagen ift nun auch Die Ortsgruppe Anierz 
ves Deutſchen Volfsverbandes entſtanden. Bei der Grün: 
dung liehen ſich Tofort 51 Voltsgenoſſen als Mitglieder 
einſchrelden. 


u. Ne der Glätte. Geftern fielen. in Lodz wieder vier 
Perſenen der Gies zum Opfer, Die Schuld tragen in den 
meiften Fällen die Haulswärker, die es verſcumen, die Straßen, 
mie Sant zu bestreuen. Vor dem Haug Lelewelſtr. 11 brach 
lich die 59jährige Maria Nowa beim Kaul den linken Am. 
Moe den Qucllpatk in der Sotieinitftrche et der gene 


Kazimſerz OR, Nokleinſta 8, einen Bruch des linken 
„ An 


Oberſchenkets. An der Ecke Pomorſta. und Pilfudſtiſtraße brach 
der 39 lährige Nuchen Mordel, Pomorſta 70, beim Sturz ein 
Bein. ließlich wurde die Retkungsbereltſchaft nach der 
Dihgotoſtaſtraße gerufen, wo vor dem at Dich der 
Sbläheige Stefan Kowaiſti aus Kurezyki, Gemeinde Chojnv, 
deim Sturz ein Vein gebrochen batte. 


„In den Brunnen geſtürzt. In der Koseluszro- Alles 
Ne, 40 wurden am e Reparaturarbeiten geführt, wes⸗ 
bald der Schacht aufgedeckt war. Als der 1Hjährige Adam 
Pobianek, wohnbaft Kilinſkiſtr. 78, vorüberging, ſtolperte er 
und verlor das J 8 fo daß er in den Brunnenſchacht 
ſcürgte. Man rief die Nettungsbereltſchaft, die bei Pablanel 
ernſte Verlegungen am Kopf ſowie am Nilckgrat fefoftellte, Er 
wurde in ein Wantenhaus übergeführt, 


5.2.)J. 


7. Januar 


Für geſtern hatte der Kirchengeſangverein an St. 
Trinitatis zu feinem traditionellen Chriſtbaumfeſt für 
groß und klein eingeladen. Den Kindern war bei 


wohl der Weihnachtsmann am wichtigſten, der bei ſolchen 
Gelegenheiten zu erſcheinen die nette Gewohnheit hat. 
Der Saal des Sängerhauſes ſchien faft zu klein, um all 
das lachende und tobende kleine Völlchen aufzunehmen, 
das den Anfang hier nicht erwarten konnte. Ein großer 
Teil der Kleinſten war nicht ganz damit einverſtänden, 
als die Sänger des Vereins unter Prof. Ottomar Schil⸗ 
lers Leitung die Programmfolge eröffneten. Ihnen wäre 
der Weihnachtsmann lieber geweſen. Doch waren alle brav 
und gut erzogen und horchten artig zu, als das hervor⸗ 
ragend dargebrachte Lied „Felerlich die Glocken klingen“ 
vorgetragen wurde. Nach dieſem Lied hielt Herr Paſtor 
Wantagat eine kurze An prache, in der er auf den Sinn 
eines Weihnachtsſeſtes einging. Mit dem Liede „Schlaf, 
mein Kind“ ſchloß der erſte Teil des Feſtes. Aber ſchlafen 
wollte niemand. Der Welhnachtsmann war doch noch 
nicht dageweſen! 

Und wieder ging der Vorhang hoch, Kobolde tanzten 
herein, drehten ſich im wilden Reigen — und da kam 
auch endlich der Weihnachtsmann, und aus feinem rieſen⸗ 
großen Märchenbuche ſprangen die ſo gut bekannten Ge⸗ 
ſtalten, vom Rotkäppchen bis zum Hänſel und! Gretel, mit 
Däumerling, dem tapferen Schneſderfein. Schneewitiden, 
Dornröschen und der Frau Holle mit ihren Schneeflocken, 
um einen wunderſchönen Tanz darzubringen. So viele 
100 Märchen in einem einzigen Buch. Das war ein 

bein unter den Kleinen und eine Freude, die kein 
Ende nehmen wollte. 

And nun bat der Weihnachtsmann alle Kinder zu 
ih auf die Bühne, um zu prüfen, ob fie im vergangenen 
Jahr auch artig waren und etwas gelernt haben. Daß er 
dabei verhelßüngsvoll nach feinem großen Wabenſack 
ſchaute, machte Mut. Nun hieß es auspacken mit den 
gelernien Weſhnachtsgedichten. Und vie Zahl der artigen 
und fleißigen Kinder war bald jo groß, daß man ſchon 


befürchtete, die Geſchenke würden nicht reihen, um alk 
die ſchönen Gedichte auch richtig zu belohnen. Doch der 
Weihnachtsmann hatte gut vorgeſorgt. Es reichte für alle 
Eine Kinderpofonaife, bei der die Helfer des Weih⸗ 
nachtsmannes Süßigkeiten verteilten und zum Abſchluß 
mit vollen Händen in die Luft warfen, ließ das Jauch⸗ 
zen noch einmal „orfanartig anſchwellen“. Mit einem 
Hoch auf die Weihnachtszeit und den Weihnachtsmann 
nahm die Beſcherung ein Ende. Die Muſik (Leftung Fred 
Teſchner) ſpielte daun eine wunderſchöne Kinderpolta, 
und die mußte natürlich auch getanzt werden. Erwähnt 
werden muß ferner die Puppenlotterſe und „Verſteſge⸗ 
rung. Für die Puppen war es wohl ein ſehr angenehmer 
Tauſch, aus der Pappſchachtel an das Herz eines lieben 
Mädchens zu wandern. 

Eine vollauf gelungene Veranſtaltung. Daß auch die 4 
ülteren Gäſte auf ihre Rechnung kamen und ſſch flott im 
Tanze drehten, wird nlemand bezwefeln. Aber auf vie 
kam es diesmal nicht an — im Mittelpunkt der Feier 
ſtand das Kind, ihm diente der ganze Abend, dienten 
alle, auch die älleren Güſte. Und den Kindern haf es 
beſtimmt gefallen. ar. 


Weihnachtsfeier im Jugendbund zu St. Trinitatis 


Der Jugendbund der St. Trinttatisgemeinde veran⸗ 
ſtaltete geſtern eine Weihnarhtsfeier im Jugendheim, 
Petrikauer Str. 4. Es war eine stattliche Zahl Gäſte ver⸗ 
jammelt, als mit dem Programm begonnen wurde. Der 
Jugendbundchor unter H. Effenbergs Leitung fang „Weih⸗ 
hacht“ von Guſtap Herſt. Anſchließend hielt Herr Paftor 
G. Schedler die Feſtanſprache. Es folgte nun, von ben 
Jugendgruppen zu St. Matthäl aufgeführt, ein Krippen 
Ipiel,. Es wirkten 70 Jungen und Müdel mit, Das Spiel 
Hage bei allen einen tiefen Eindruck. Herr Paltor 

„Richter dankte den Ceppen. Die Mliglſeder des Ju⸗ 
gendbundes blieben noch zuſammen, um im engen Krelſe 
eine Weihnachtsfeier zu begehen. Kl. 


— — — ͤͤͤ —ä 


Ehriftbaumfeft im Münnergeſangverein 
„Eintracht“ 


Geſtern veranftaltete der Männergeſangvereln 
„Eintrgcht“ im eigenen Vereinslokal, Giewnaſtr. 31, 
ein, Ehriſtbaumfeſt. Im feſtlich geſchmüickten Saale 
hatten groß und klein an den Tiſchen Platz genommen. 
Zu Beginn begrüße Herr Vorſitzender O. Krane alle, 
und beſonders herzlich die kleinen Gäſte. Anſchließend 


GEGEN 


GRIPPE 


wurde gemeinſam „O du Fröhliche“ geſungen. Unter 
Frau Seſlers Leitung fuhrten Kinder ſodaun das 
Weihnachtsmärchen „Das klingende Haar“ auf, das 
großen Anklang fand. Zur Freude der Kleinen er⸗ 
ſchien dann auch Knecht Ruprecht und beſcherte die 
artigen Kinder. Und daun gab es noch eine Ueber⸗ 
raſchung für die Kleinen die Mutter Gebritder Dies⸗ 
ner ſpielten zum Tanz nur für die Kleinen (die beiden 
15 ‚ (pielten zum erſten Male öffentlich). Die 
Kinder ließen ſich das nicht zweimal ſagen und! tanz⸗ 
ten, daß es nur ſo eine Art hatte. Die Großen ſaßen 
gemütlich veiſammen, plauderten oder verſuchten ihr 
Glück an der Pfandlotterie mit 100 wertvollen Ge⸗ 
winſten, Zum Schluß fand noch eine Puppenverlo⸗ 
fung ſtatt. Das war ein Tag, den die Kinder nie vers 
geſſen werden. Kl. 


Weſchnachtsfeſt des kirchengeſangvereins 
an St. Matthäi 


Weihnachtliche Stimmung herrſchte noch neitern in 
den Räumen des Geſangvereins au der St. Matthät⸗ 
Gemeinde. Eine große Schar Kinder und Erwach⸗ 
Malt hatten ſich um den ſchönen Ehriſtbaum verſam⸗ 
melt, 

„Grit Gott, Weihnachten iſt da“ fang der Chor, 
und der Vorſtand, Herr Oswald Köhler, begrüßte die 
Säfte und ermahnte alle, an der Weihnachtsfeier als 
einer deutſchen Tradition ſeſtzuhalten. 

Herr und Frau Arndt fangen, wobei Frau Arndt 
ſelbſt auf dem Klavier begleitete, das Weihnachtslied 
„Joſef, Lieber Joſef mein“, worauf eine Ldjährine Kla⸗ 


füſchingsrumme 


Atervirtuoſin, Gertrud Köhler, eine Weſhnachtsſauto⸗ 
ſie vortrug. 

Die Kinder, die mit ungeduld auf den Weihnachts 
mann warteten, kürzten ſich die Zelt mit Weihnachts. 
liedern, und dann, nachdem ſedes ein Wunſchgodicht 
aufgeſagt hatte, wurden fie vom Ruprecht reich befchert, 

Herr Czerednikow leitete mit zwei humorfſtiſchen 
Vorträgen den heſteren Teil ein. Bei guter Mifik 
unter Herrn Alf, Schillers Leitung unterhielten ſich 
die Gäſte pis in die ſpäten Nachtſtunden hinein. 

Die Berfofung fand befonders bei den Kindern 
großen Anklang und wurde ausverkauft. W.S—e, 


Weihnachtsfeier der Radogoszezer Vereine 


Weihnachten ſſt vorüber, aber in den Veranſtal⸗ 
tungen der Vereine wird es immer noch, lebendig. Get 
es in Form von Weſhnachtsfeſern oder von Eyrfſt⸗ 
baumfeſten. 

So veranftalteten auch geſtern die an der St. Mir 
chaelis-Gemeinde tätinen drei Radogoszezer Vereine 
ein gemeinſames Chriſtbaumfeſt. Das eichhaklige 
Programm wurde getragen von dem Nadogoszezer 
Kirchengeſangvereln ſowie von dem St. Michgelis⸗ 
Kirchengeſangverein. In feiner Anſprache betonte 
Paſtor A. Schmidt eingangs, daß die ſpeler des nes 
meinſamen Zuſammenſchlüſſes mehrerer Vereine bee 
ſonders hervorzuheben jet. Nachdem der Kirchen⸗ 
geſangverein zu Radogoszez zwei Lieder („Weihnacht“ 
von T. Hardt und „Halleluja“ von G. Gebhard) zu 
Gehör Al hatte und der St. Michgells⸗Kirchen⸗ 
geſangverein die Lieder „Stille Nacht” und „Es iſt ein 
Roß entſprungen? gefungen hakte, ſtellte Fıl, Drgezi⸗ 
kom ihre Tanzkunſt unter Beweis Beſonderen Bel⸗ 
fall bekam Frl. ©, Kirſch für zwei Gefannfoli, k 

Ungetritbte Freude erweckte das Erſcheinen Knecht 
Ruprechts bei den Kleinen. Mit Rechk: denn keiner 
ging leer aus. 

Das Weihnachtsbild „Großvaters Weihngchts⸗ 
krippe“ von Hermann Marcellus beſchloß das nffiatelle 
Programm der Veranftaltung. In den Paufen ſplelte 
unermiſdlich ein kleines Orcheſter. 

Als um die mitternächtlihe Stunde die Tiſche zur 
Selte gerlickt wurden, um den tanzluſtigen Paaren, 
Platz zu machen, dachten die Weninften au das Nach 
hauſegehen. A. N. 


u, Beerdigung des zweiten Opfers der Waßl kämpfe. 
Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen ſozlaliſtiſchen und na, 
tionalen Klebelolonnen in der Nacht zum 11. Dezember 
wurde bekanntlich das Mitglied der Maren 
Szmalec, 27 Jahre alt, durch Revoſverſchüf mer ver 
fehl Szmalec ſtarb an den Folgen dieſer Verleßungen 
vor vier Tagen, Seine Beerdigung, die geſtern nachmittag 
von der Wh oeklſtr. 4 aus auf dem Friedhof in Cholny 
ſtattfand, geſtaltete ſich zu einer Kundgebung. An dei 
Beerdigung nahmen mehrere taufend Nerfonen teil, Das 
durch war der Straßenbahnverkehr von der Dombrowfta⸗ 
ſtraße bis zur Stadtgrenze über eineinhalb Stunden 
unterbrochen. 
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Beginn 9 Uhr abends 
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„Freie Preſſe — Sonnabend, den T. Januar 1989 


— ht 


MT 


Die Eishockey-Liga geftartet 


Von den 4 für den geftrigen Freitag angeſetzten Eis 
Hockeyſplelen um die Ligameiſterſchaft konnte nur eins 
nicht geſtartet werden, da es die Eisverhältniſſe nicht zu⸗ 
ließen. Das Spiel AgSPolonia wird alſo wohl erſt 
am Sonntag ausgetragen werden. In Lodz. Kattowitz 


„Ogniſbo“ gefiel 


und Lemberg gab es dagegen ſpannende Kämpfe. Ueber⸗ 
raſchend kam die Niederlage der Cracovia in Kattowitz, 
während Cjarni angenehm enttäuschten. Ls konnte ſich 
im Spiel gegen die fabelhafte Mannſchaft von Ognisko 
nicht entfalten und mußte verdient verlieren, 


L 5:2 (3:0, C1, 220 geschlagen 


Das erſte Ligaſpiel des Lodzer Meiſters gegen den 
Meifter von Wilna, „Ognisko“, brachte ihm eine emp⸗ 
kindliche Niederlage, die noch höher ausgefallen wäre, 
wenn wicht Sakubiec mit viel Gfüd zwei ſichere Poſitionen 
geklärt hätte. LAS war mit ſeiner beiten Manuſchaft 
auf dem Eſſe erſchlenen und wollte auf alle Fälle einen 
Sieg auf eigenem Boden erringen, denn in Wilna it 
I an einen Steg laum zu denken. Auch waren es unge 
fähr tauſend Zuschauer, die LOKS anfeuerten und zum 
Siege verhelfen wollten. Doch alles vergebens. „Ognistol‘ 


war die beſſere Mannſchaſt, die über die ganze Spieldauer 


Herr auf dem Plaß war, ſo daß ſogar Krul wenig aus: 
Ae konnte, der doch ſonſt „Herr“ iſt. (Wohl nur in 
30. 


Das Spiel beginnt mit Angriffen von „Ognisko“, 
und man muß ſtaunen, welch Jufammenſplel ehe Jun⸗ 
gen zeigen. Die Scheibe wird ſehr ſchlau von Slog zu 
Stag zugeſpielt, To daß LAS oft hilflos daſteht. Auch die 
gefährlichen Lodzer Verteidiger Frencel und Ruflinkle⸗ 
wiez können mit ihrem Stohen nichts ausrichten, da fie 
ganz einfach nicht treffen. Es dauert auch kaum vier Mi⸗ 
uten, da ſihen bei Jakubiec im Tor drei Tore, von 
denen elns bei einen 7 wendigen Stülr⸗ 
mers Wünther erzlelt wurde. des kann nichts dagegen 
machen. Immer wieder werden seine Angriffe abgefan⸗ 
gen, und Krul kann mit feinem Dribbling, der zul breit 
It, nicht durchkommen. 4 7 
Der zweite Splelabſchnitt gehört wieder „Ognisko“, 
doch it ERS mehr in die Defenſtve gegangen und ſäßt 
2 micht mehr fo leicht Überrumpeln. „Onnisto“ will aber 
5 Neſulat ethöhen und das Spiel fängt an, frech zu 
werden, Die Schiedsrichter find mehrmals REN 
von beiden Seiten Leute zu entfernen. » Als nun Ognisto 
mit vier Mann auf dem Eſſe iſt, nüßt LAS das aus, 
Krul zeigt einen Durchbruch wie in jungen Jahren, der 
mit einen Tor entdet. Durch Dielen Erfolg angeſpornt 
will Os noch mehr Tore erzielen, doch zwiſchen Krul 
und ſeinen Nebenleufen Kocſetoſti und Jaleſti kappt 
nichts. Die Leute verſtehen ſich nicht und deshalb bleibt 
auch der Erfolg aus. 8 


Nun beginnt der leßte Spfelabſchnitt. Wird Lacs 


ſbolen, oder nicht? Dieſe Frage ſtellten ſich wohl alle 
luſchauer. Doch von, einem Aufholen konnte nicht die 
Reds fein, denn „Dgnisto“ Holt tief Atem und läßt ERS 
wenig, Ruhe, da ja die Wilnaer über zwei gleichſtarke 
Ange verfügen. Als nun zum feitenmal die Felder 
gewechſelt werden, bleibt „Ognisko“ bis zum Schluß Herr 
der Lage und kann zwei ſchöne Tore erzſelen; aber auch 
Ls erhöht durch einen Schuß von MWitel, muß aber 


Internationales Eiskumſllaufen in Kacopaue 


1 Hasch ger vom Felde gehen. Es iſt kaum anzunehmen, 
aß EK mit einem beſſeren Torverhältnis die Wilnaer 
auf ihrem eigenen Boden ſchlagen wird. Die Eishocey⸗ 
ſpieler werden wohl das Los der Fußballer teilen Mrüſſen 
und die Liga nach einem Jahr höchſtwahrſcheinlich ver⸗ 
laſſen. Schade. Je. 


Kattowitz: 32 0 
Domb—Lracovia 2:0 (0:0, 0:0, 2:0) 


„Man begann im Bummeltempo. Die Zufhauet lang⸗ 
weilten ih. Dann gab man laſgſam Gas, Das Spiel 
wurde etwas schneller. Aber auch das zweite Drittel 
verlief torlos, obwohl Dab ftändig im Angriff war, Jedes 
Mal aber, wenn man ſchon „Tor!“ rufen wollte, da vers 
pahten die Schleſter die ſicheren Gelegenheiten, Auch im 
dritten Spielabſchnitt iſt Dab in Front. Burda ift es, der 
endlich einſenden kann. Kurz darauf ftelll derſelbe Spie⸗ 
ler das Tagesorgebuls durch einen prächligen Weitſchuß 
auf 2:0, Burda war überhaupt der beſte Mann auf dem 
Eile und der Motor feiner Mannſchaft. Die Krakauer 
iplellen ohne Schwung. Kowalſki und Marchewezuk fehle 
ten, und von den anberen waren nur Macſeſſo tm 
Kasprzat guf dem Poſten. Der Sieg der Schleſler iſt 
überzeugend und verdient ausgefaflen. 


Lemberg: 5 5 2 
Czarni—warszawiantza 2:1 (0:0, 120, . 


„Die Lemberger haben ihre Klauen gegeigt, Die fayo» 
kiſterte Marsjawianta mußte geſchlagen den Heimweg as 
treten. Die Tore für die Lemberger ſchofſen Furkowfii 
und Czyzewſli, für die Warſchauer Werner Das Spiel 
war immer ſchnell, hart und verbiſſen. Die Verteſdigun, 
der Warszawianka glaubte dabel „auf Knochen ſpielen 
zu milfen. Zweimal mußte ſie deshalb das | 
verlaffen. Die Ueberlegenhelt der Lemberger trat erſt im 
lehßten Drittel hervor. 


Die Tabelle: 


1. Dab 

3. Dgnisto 

si 9 0 
Warszawianka 
LS 


. Cracovia 


F 


1 
1 
1 
5. \ 1 
1 
0 
0 


Ass 
8, Polonia 


(Eigenbericht) 


Zakopane hat ſeine neuen Schliltſchuhmeſſter! Zur 
teube der Schlläufer und ſehr zum Schaden der. Eis⸗ 
lunſtläufer flel in der Nacht vor Boginn der Eiswekt⸗ 
kämpfe keſchlich viel Schnee, fo daß mit den Pflichtübun⸗ 
gen 5 um 18 Uhr (anſtatt um 10) begonnen werden 
unte. 
Es fehlten am Start die guten Läuferinnen des Ver⸗ 
eins Kunſteisbahn Engelmann Wien und, wie bereits 


mitgetellt, die deutſche Extraklaſſe der Männer, da ber, 


1 zur ſelben Zeit die deutſche Herrenmeſſterſchaft 
in Berlin entſchteden wurde. 

Die polniſche Meiſterin Erna Scheſbert⸗Kattowih 
errang in der Schule den exſten Platz mit nur ganz geri 
gem Unierihied vor Frl. Nakeuhofer-Wien und behielt 

iefen. Plaz troß einer etwas ſchlechteren Kür ſicher vor 
ihrer ſchürſſten Rivalin Raſſenhofer. 

Bei dan Männern ſtand bald nach den erſten Uebun⸗ 
gen der Sieger jeit: Kriitof KallayBudapeſt zeigte dann 
Nom) eine jo ſchwierige Kür mit vollendeten Axel⸗Paulſen 
(12 Umdrehungen) und ähnlichen atrobatifhen Sprün⸗ 
gen, daß er Überlegner Meifter von Zakopane wurde vor 
Paul Breslauer ⸗Kättowitz und Karl Gmeiner⸗Wien. 

Im Paarlaufen plazierten ſich die Geſchwiſter Kalus⸗ 
Katlowitz auf dem letzten Platz. Sie haben ſich, wle ich 
ſchon vor einem Jahre ſchrleb, nicht mehr verbeſſert und 
ſind heute ſchlechter als vor 2 Jahren. Sieger wurden 
die Meiſter des Vorjahres Baff —Barcza⸗Budapeſt vor 
Gönner—Gmeiner-Wien, 0 

Das Eis war gut, die Organiſation fehlerfrei, ſomit 


ein guter Auftakt zu der hier am 4. Februar ſtaltfinden⸗ 


den Eutopameiſterſchaft im Paarlaufen. 
Die genauen Exgebniſſe: 9 8 
1. Damen: 1. Erna Scheibert, Kattowitz, Platzziffer 
III. Punkte 206,1; 2. Herta Ratzenhofer (Wien] VI, 198,1, 
3. Marta Popp, Budapeſt, X. 192,1. 
2. Herren: 


1. Ebriſtof Kallay, Budapeſt, IV, 286,4, 


2. Paul Breslauer, Kattowit, V. 250,3, 3. Karl Gmeiner, 
Wien, X, 296,0. 

3. Paare: 1. Bar Barcza, Budapeſt, II, 10,99, 2. 
Gönner meiner, Wien, VII, 10,36, 3. Branoſwiſer—Pe⸗ 
loſchek, Wien, IX, 10,10. De Pi 


Großdeutfche fiunſteislaufmeiſterſchaften 


Im Sportpalaſt in Berlin begannen am freitag 
Vormittag bei berraſchend ſtarkem Beſuch die Titel» 
Kämpſe üm die deulſche Eiskunftlaufmeiſterſchaft mit 
den Pflichtſlbüungen der Männer. Schon nach den er⸗ 


ſten ebungen zeigte ſich — obwohl die Ergebnſſſe bes 


erſten Tages Nicht bekanntgegeben wurden — eine 

klare Führung des Wieners Rada und des Müuche⸗ 

ners Jaber. Natzenhofer, Plaukl (Graz) und Lolſchin⸗ 

ger (München) kamen mit ihren Leiſtungen auf die 

weiteren Plätze. N 
Weltmeiſter Kaſpar iſt ausgefallen. 


Chriftl cranz ſiegte einmal mehr 


Bei den internationalen Schiwetibewerben in 
Megeve kam Chriſtl Cranz bein Ahfahrtslauf der 
Frauen im Großen Preis des SE de Paris zu einem 
Aroßen Erfolg. Sie durchraſte die Strecke in 3750.4, 
während die Zweite, die Schweizerin Bonlaz, file die 
gleiche Strecke 3200, brauchte. 9 

Bei den Männern ſpielte die Geländekeuntuls der 
Franzoſen eine bedeutende Rolle. Erſter wurde war 
der Schweizer Mollitor mit 2,10, doch belegten die bei⸗ 


den nächſten Plätze mit je 216, die Franzoſen Agnel 


und Conttet. Walch landete auf dem vierten, Hel amt 

Lantſchner auf dem fünften Platz, während Rudi 
Franz durch einen Sturz wiel koſtbare Zeit verkor 
und nur 29. wurde. Harro Crans wurde fichenter, 


pielfeld |: 


Spiele Punkte Torvehrälinis } 


£RS—Ognifko 2:5, Domb—Ltacovia 2:0, Czarni—Warszawianka 2:1 


Abſchluß in Keynien; 
Polniſche Akademiker Turnierſieget 
In Krynſca wurde das Internationale Gie⸗ r. 
nier beendet. Zum zweitenmal konnten die Polniſchen 


Alademiker den Sien erringen, 
Im erſten Spiel des eier! ſtanden ſich Pogon 
ker gegenüber. Nach 


57 und die 0 Akaf 
anfänglicher Weberlegenheit der Pogon holten die Stu⸗ 


denten aber auf, um den Kampf mit 2:2 unentſchieden zu 
beenden. Die einzelnen Drittel: 0:1, 1:1, 1:0, 

Den zweiten Kampf des Tages beitritten der Frc⸗ 
Bußdapeſt und die Auswahl von Krynſeg. Ueberraſchender⸗ 
weiſe kamen die Krynicaer zu einem 170. Siege. Im erſten 
Drittel ſchoſſen die Krynicaer ein Tor, doch wurde es 
nicht anerkannt. Der Siegestreifer wurde darauf im 
zweiten Drittel durch einen Weſtſchuß Proroks T erzielt, 

Endſtand des Turniers: 


1, Polniſche Akademikerauswahl 
2, FTC⸗Budapeſt 
„Pogon⸗Lemberg 

„Krynica 

„ Telephon⸗Elub Romana 


UT—Wima walkover 5:0 
Im Freundſchaſtsſpiel 2:2 (1:2) (1:0) (0:0) 

Das vorletzte Spiel U.⸗-Tis in der Meiſterſchaft konnte 
U.⸗T. wieder mit 5:0 w. o. für ſich entſcheſden. Doch im 
Freundſchaftsſpiel gab es ein Unentſchleden, wobei aber 
ein Tor U.-Tis nicht anerkannt wurde. Der Spielverlauf 
war jehr mäßig, denn der viele Schnee verhinderte ei 
normales Spiel, aber das ſagt auch nichts, denn man 
muß zugeben, daß ALT. ſehr ſchwach geſpielt hat. Es 
wurden zwar eine Unmenge Schüſſe auf das Wima⸗Tor 
abgegeben Bon alles flach, was der fnicende Torwart 
immer halten konnte. Die Tore wurden von Dreßler und 
Lothar Jakob, der wieder auf das Eis kam, erzielt. (Je.) 


LAS Ib — Iſednoczone 4:2 (1:0, 2:0, 1:2) 


Im Kampf im die Meiſterſchaft ber Lodzer A⸗Klaſſe 
fiegte die 3. Maunſchaft von LAS a und ſicher 
mit 4:9 Toren. Die Tore erzſelten Krol (8) und Wi⸗ 
ſlawſki für Lets ſowie Urbanſti und Lawezynfki hir 


| Siednoczone, 


Die Tabelle: 
Spiele Punkte Tore 
1. LS 55 8 177. 


2. u 5 7 107 
J. Zſednoezoue 5 5 11714 
4. Wima 5 0 2:18 


Morgen Abfdhluß der Eishodieymeifterfchaft 
guet Spiele um die Arstlaffer 


Endlich geftartetz 7 
Das erſte Schiſpringen in Jakopane 


Endlich konnte geftern auf der Krokwla, Schanze in 
akapane das erſte Schiſpringen in diefer Saſſon ger 
artet werden. Zum Wettbewerb flellten ſich 28 Sprin« 
ev, davon wurden 27 gewertet. Die Sprünge würden 
A einen Ehrenſprung des a Lang, der die 
bolniſchen Fg Springer vorbereitet, eingeleitet, Die 

rülder Maxuſarz Ttarteten Aa Sieger wurde Gut 
Szezerba mit Note 220,8 und Sprüngen von 58 und 61 


Meter, vor Zajonc an — 58 und BL Meter und Kuſg — , 


213,9, — 53 und 59,5 


Schwimmkampf P3L—Fnicz am 15. Januar 


Am 15. Januar vormittags findet in der HEN 
ein Schwimmkampf eb den Vertretungen von mar 
Warſchau und Intez⸗Lodz tall. . 


Die Codzer Tekballmeifterfchaft 


In der Sporthalle wurden 9 ie Meiſterſchaften 
von Lodg im Netzball durchgefſhrt. Bei den Männern 
ftegte im Entſcheſdungstreſſen Snich 21 über SRG, bar 
mit den Melſtertitel erriiigend, Bel den Frauen muß 
noch ein Entſcheidungsſpiel zwiſchen Znſez und Les aus 
getragen werden. In Die B. Klaſſe Taten ſowohl bei den 
88a wie auch bei ben Frauen die Vertretungen von 
Ich ab. H 


Um den Königspokgl: 


Deutſchland—Schweden 1:1 


Nach dem erſten Tag der Spiele zum den Pokal des 
ſchwediſchen Königs ſteht der Halleutenniskampf 
Deutſchland — Schweden 1:1, In der Halle von Sand ⸗ 
wicken ſchlug Henkel den Schweden Röhlsſon 6:4, 2:0, 
9:4, 7:5. Fülr den erkrankten Menzel mußte Redl ein» 
springen. Dieſer verlor gegen Nyſtröm 416, 4:6, 0:0. 
Heute wird das Doppel ausgetragen. 
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„Freie Preſſe“ — Sonnabend, den 7. Januar 1930 


SIPORT IPIRIESSIE 


Volens Boxer gegen Holland und Schweden 


. abend hat der Verbandskapitän des Bol: | Geyer IT — 3iednoczone 5:7 

niſchen Borverbandes die Mannſchaften für die Län⸗ Geftern fand im Geyer. S. iche 
1 N N e it yer-Soal ein Boxkampf zwiſchen 

derkämpfe gegen Holland und Schweden aufgeſtellt. der kombinierten II. Auswahl von Geyer und Meese 

Der Länderkampf gegen Holland wird von der polni⸗ ſtatt. Das Treffen endete unentſchieden 7:7, 

ſchen B.Mannſchaft am 15. d. M. in Warſchau aus⸗ 


getragen, der Länderkampf gegen Schweden am 16. ſiakoah -c 12:4 


9. M. in Stockholm von der A-Mannfhaft. REine überraschende Niederlage mußten geſtern die 
Gegen Holland wurde folgende Staffel ſeſtgelegt: Boxer von CWs⸗Warſchau im Kampf gegen die jüdiſche 
Polen B: Faſinſti (Schleſien) — der am Don⸗ Hakoah hinnehmen. Der Kampf in der Lodzer Philhar⸗ 

herstag Lendzin ausgeſchalket hat —, Sobkowiak] monie endete 12:4 für die Juden. 

(Warſchau), Skalsecki (Poſen), Tomezynſti (War⸗ 


chan), Selemfti (Thorn), Szuſczynſki (Poſen), Do: | Etwas Boxen in Warſchau 


robg (Maria), Bialkowſtſ (Bofen). Vor etwa 1000 Zuſchauern fanden in Warſchau ſtatt 

Nach Schweden werden unter Führung des Ver- | des großangekündigten Treffens Warſchau A — War: 
bandsvorſitzenden Mirzynſti mit dem Vizevorſitzen.] [hau B. Borkämpfe zwifhen Warſchauler Boxern ver⸗ 
den Robarezyk, dem Schiedsrichter Bielewiez und dem ſchiedener Vereine ftatt. Die Kämpſe fanden im allge. 
Sekundanten Stamm folgende Boxer fahren: Rothole Aue 00 0 9 19 en ee I 

. aiole Note: ann 9 u auch der ilbermiüdete $ olezynſki, der gegen Grondkowſki 
(harfegau, Mortoret (hosen, Czorkek (warschau, nur einen ſchwachen Bunktfieg heransholte, Von den 
Ssozniakiewich (Morſchan), Kolezynſti (Warſchauß, übrigen Ergebniffen ift der Seg Mopniakieriers gegen 
Tale! (Lob), Mimecki (Pofen) und Pitat (Schte: Siga erwähnenswert, Im Halbſchwergewicht "ham 
fien). 1 An - Oſuch über Liforfki nur zu einem Punktſteg, obwohl 

Lodg stellt alſo für dieſe Pänderfämnfe nur einen lehter bereits dreimal auf den Brettern war. Den ein: 
Borer, Warſchau dagegen 7, Poſen 5, Schleſien 2 und algen R. o. Sieg gab es im Schwergewicht durch Albert 
Thorn einen. über Lesnowolfhi. 


Trainigsſpiel im Schnee: 


Bolen A — Holen B 5:5 (2:3) 


In Kattowitz fand‘ geſtern ein Zraininasfpiel zweier Pochopin und Putel. In der B⸗Mannſchaft trat Mru⸗ 
Polenmannſchaften ſlatt, das als Vorbereitung für den gala Rudnicki feinen Platz ab, die beiden Verteidiger 
Länderkampf gegen Frankreich gedacht war. Es traten [wurden durch Mihaliti und Ibrom abgelöſt, den Mitlel⸗ 
folgende Manuſchaften an: läufer löſte Niechefol ab, Bendlowſti wurde durch Walug 

Polen A: Rudnicki; Tworz, Sſezepanlak; Dyllo. Nye, I erfeht. Auf dem linken Flügel des Sturms traten Singer 
Gora! Sprajer, Pigtek, Miltimowffi, Matlas und Wodarz. Du und Kruk an, auf dem rechten Kufawfk und Grze⸗ 

Polen Mrugala. Pytel, Cebula; God. Moftar, | DIE, 

5 9 8 Kanne 0 Der hohe Schnee machte das Spielen ſehr schmierig. 
all; Biee Il, Mitunda, Gempa, Kinowſtü und fo daß ſehe ſchlecht und ohne Stil gefpielt wurde. Bis zur 
8 1 Baufe waren die B. Leute beffer, Vel den A⸗Leuten war 

Nach der Pauſe wurde in der A-⸗Mannſchaft anitelle | Matias hervorragend, Die Tore Iihoffen: für A — 
von Rubnich Ideblot eingefeht. Dytko wurde durch Skrzy. | Matias g. God 1 und ein Selbſtmörder, für B — Cebula 
piec abgelöſt, und die linke Angriffsreihe Übernahmen 2, Kulawil, Singewald und God. 


Fniender Landsknecht wurde dargeſtellt, aber leider 
Unpolitiſches aus Holen 1 HIER Tell a en: „Anno 1608, 
en 12. Jult morgens um r er ehrbar und 
3 Todesopfer einer Lawine wohlgeachtete Georg Rieſe aus der Stadt Magdeburg 
Am Donnerstag nachmittag wurden vier Studenten, bortin, nachdem er in dieſer Welt viel Leſd.“ Zum 
die ſich auf dem Wege von Kasprowy zum Tal der britfenmal würde der Gtein ungefähr 200 Jahre 
Fünf Seen befand, vor dem Lillowy von einer Lawine ſpäter guſgeſtellt und erhielt nun feine dritte und wohl 
überrajht, Einem von ihnen gelang es, ſich noch im | auch letzte Juſchriſt »Hier ruht Ehriſtoph Köllmann 
Sicherheit zu bringen, wührend die anderen drei verjhiils | aus Eppenfen, iſt geboren den 5. Aunuft 1720, geſtor⸗ 
tet wurden, ben den 2, Muguft 1809, Der Stein ſteht jetzt in der 
Der Gerettete fuhr zur Hala Gaſtenicowa und bengch.] Turnhalle der Bevenfener Kirche, 
richtete den Freiwilligen Talra⸗Rettungedienſt. Mit den Brieftauben als Zeitungsboten. Das Verkehrs⸗ 
Bergungsverſuchen konnte ſedoch wegen der einbrechenden problem der amerikaniſchen Milltonenſtädte ſpfelt auch 
Dunkelheit am Donnesriag nicht mehr begonnen werden. eine beſondere Rolle, wenn es ſich um Expreß⸗Zuſtel⸗ 
Sie wurden am geittigen Freitag aufgenommen, mußten lungen handelt. Da Flugzeuge vorläufig noch nicht 
aber am Nachmittag ergebnislos abgebrochen werden, da | im Stadtverkehr angewandt werden können, da Llefer⸗ 
es unmöglich ist, die Verſchütteten in der 700 Meter lan⸗ autos im Verkehr glatt ſtecken bleiben, und auch die 
gen, ehva 10 Meter dicen und mehrere zehn Meter brais viel beweglicheren Motorradfahrer ſchlleßlich vor den 
ten Lawine aufzufinden. Es wurden! leviglich kleine [Vexkehrsampeln halten müſfen, iſt man mitten im 
Ausrülſtungsgegenſtände der ums Leben gekommenen] Fahrhunderk der Verkehrstechnſt wieder auf die Jahr⸗ 
Schifahrer geborgen, : i taujende alte ſichere Methode der Brieftauben zunitde 
Die Namen der Toten find Klisgezynſti. Kpsmowfti | gekommen. Eine große amerltauſſche Preffeagentur, 
und Jaremba, die an der Danziger techniſchen Hochſchule | die aklnelle Photos vertreibt, hat Brieftauben als Act: 


studierten. tungsboten in ihren Dienft geſtellt. Für jeden ihrer 
—— . —— Kunden in New Vork iſt eine Taube abgerichtet wor⸗ 
9915 110 0 done e aße um 11 

als gebunden Bekommt und fofort abgelaſſen wird. 

Aus aller Welt Ueber die Wolkenkratzer von New Hort hinweg er⸗ 
Zeitung — ohne Papier! reicht fie ſicher ihr Zlel und wird von der betreffenden 


5 Nedaktion in Empfang genommen. Die Zeit beträgt 
Der Verlag der Tageszeitung St. Louis Poſt- in der Regel wenige Minuten, die ſonſt für den Lift 
Dispatch hat N eutſchloſſen, als erſte Jeltung ein allein verwendet werden milßten. 
intereffantes Experiment durchzuführen. Man über: 


ret a letzt deb deb W vorerſt au In Kürze 
ir e 9 ie Mei 1 1 Frei 9 
Kite une Nein Dun e eee ee Spt: ae 


a v 10 Bolizeibe, 1 mregelr. S. 
dem Ferüſehberfahken. Die Zeitung umfaßt 9 Seiten An A würden alt netten Scladi, 
mit 4 Spalten. Die Uebertragung jeder Seite dauert Ein Pollgeibeamker würde verletzt. Es gelan ſechs 
15 Minuten. Man Demubt für die Uebertragung Schmuggler festzunehmen. Es gelang, 
Ana podfrenueng. Dagan be n, der „Tage Daily Mail“ meldet aus giro, daß nach dort 
beitung ſoll Aber den bisherigen Madius von 20 Mel⸗ vorliegenden Nachrichten die Eröffunſig der Londoner 
an Dinaus auf 30 Meiten ausgedehnt werden, jo daß Paläftinasgonferenz am 18. Jaunar erfolgen werde 
eines Tages der nefamie „Drück einer Zeitung über⸗ u Tſchungking findet gegenwärkig Ane Tagung 
ahi wird. Allerdings find in Augenblick die Appg⸗ ftatt, deren Bebeulſamkeil ſich aus der Teilnahme zahle 
rate ‚ft die Seitunnslibertranung loch, ein wenig, reicher Provinzialgouverneure und Kommandeure der 
teuer und koſten für den Privathaushalt 260 Dollar. Provinzarmeen ergibt. Auch der chineſiſche Bevoll⸗ 

ab. 9 1 * 

10 eee Me die talienifcien fla Su galten 50 für bet, Kabchanglſchü, würde Hinz 
ollen in Zukunft nach einer Verfügung des | unen. In der Freitag brach! pi 2 
minifterinms die Aerzte befondere Abzeichen, im went Gand ener a nal: Mask 
Anopfloch tragen, damit fie entſprechend. ihrer forialen leben zum Opfer fielen, 3 
Aufgabe überall erkennbar find. Der Bauer Thomas Hample aus Kingsford (Wales) 
DV. Ein Grabſtein, der dreimal benutzt wurde.] hat die merkwürdige Fähigkeit, das Wetter zu „riechen“. 
Ein ſeltener Grabſteſn iſt in Bevenſen in Hannover | Seine Vorherſagen ſollen zuverläſſiger fein als“ die des 
du finden, Dreimal wurde er von drei verſchledenen ſtaatlichen Obſervatoriums. A 
Sleinmetzen In verſchiedenen Jahrhunderten behauen, Ein amerikanſſcher Arzt hat ein Mittel erfunden, mit 
mit Namen verſehen und au geſtelll. Das erftomat dem ſich das charakteriſtiſche rote Hautpigment der In⸗ 
noch in gotischer Zeit, lautet“ die Inſchrift: „Dies | dianer beieitigen läßt. Die Indianer wollen aber leine 
Medlein It Nicht Tot — Sondern Es Schläft“, Zum „leichgefichter“ werden und warfen den Arzt mitſamt | 
zweitenmal wurde der Stein 1605 benußt. Ein feinem Mittel aus ihrem Tersitarium in Oklabpma. 


Ankündigungen 


Kirchengeſangverein der Gt, Trinitatisgemeinde zu Lob. 
Ans wird geſchrſeben: Wir bringen unſeren w. Herren San. 
gern in Erinnerung, daß unſer Chor morgen, Sonntag, in der 
St. Matthal⸗ Kirche fingt, Es wird böfl. gebeten, pünktlich 
und zahlreich zu erſchelnen. Zeit: 4,30 Ahr nadımi 


Kirchliche Nachrichten 


Evang. Auth. Gemeinde zu Pablanice, Sonntag, 10 Abr: 
Hauptgotkesdienſt. Paſtor Lembke. 11.30 Abr: Kindergottes⸗ 
dienſt. Paſtor Lemöke. 6 Ahr (Gemeinſt.) Evangelſſatlon. 
Pred. Miller, Dienstag, 7 Ahr: Jugendbundſtunde im Pa⸗ 
ſtorat. Paſtor Lembke. Donnerstag. 7 Ahr: Gemeinſchafts⸗ 
ſtunde. Prod, Müller. Bechaus in Markowka. Sonntag, 10,30 
Ahr: Hauptgoktesdienſt. Paftor Horn. 11,30 Abr: Kinder. 
gottesdienſt. Paſtor Horn. Nydzynv. Haus des Herrn Nim⸗ 
pet: 3 Ahr nachm.: Kantoratsverſammlung. Paſtor Horn. 


Baptiften-Kirche, Natvrot 27. Sonntag, vorm. 10. Abr: 
Predigtgottesdienſt und Abendmaohlfeſer. Pred, W. Gutſche⸗ 
Vorm. 42 f unkagsſchule und Videltlaſſe. Nachm. 5 

Pred. W. Gutſche. Donnerstag, nachm. 
nde, ab, Abr: Bibel. und Beeſtunde. 
Nzgowſta onntag, vorm. 10 Ahr: Pre- 
obig. Nachm. Abr: Sonntags. 

oltesdienſt. Pred. 
Freitag, ab. 730 uhr: Bibel, und Becſtunde 
Limganowſtiego 60. Sonntag, vorm. 10 Abr; 
Sonntagsſchule und Bi, 
Nachm. 4 Abr! Gottesdienſt anſchl. Jugendſtunde 
Ruda Pablanleka, Alexanderſtr. 9. Sonntag 
vorm. 10 Abr: Predigtgottesdienſt. Vorm. 1130 Abr: Sonn. 
tagsſchule und Bibelklaſſe. Nachm. 4 Abr: Bottesbienft anschl. 
Tigendſtunde. VBapeſſten⸗Kirche, Pablanice, Elmanowſͤlego 
Fabryezna) 3u. Sonntag, vorm. 10 Abr: Preditgottesdienſt. 
Prod. E. N. Wente. Vorm. 11.30 Abr: Sonntogsſchule. 
belklaſſe. Nachm. 4 Abr; Gottesdienst. Pred. E. R. Wenske. 
Montag, nachm. 4 Abr; Frauenve n, ab. 6 Abr: Mädchen⸗ 
kunde, Donnerstag, ab. 7,30 Abr: Bibel. und Berftunde, 
Vaptiſten Kirche, Alexandrobd, Voludnlowa 5. Sonntag, vorm. 
10 Abr, Prepigtgottesdienſt. Nachm. 2 Abr: Sonntags ſchule 
und Bibeiklaſſe. Nachm. d Ahr: Gottesdienſt. Dienstag, ab. 
70 Abr. Biber. und Beeſtunde. Baptiſten, Kirche, Konſtan⸗ 
not, Mipnarifa 15, Sonntag, vorm. 10 Ahr: Predigtgortes. 
dlenſt. Pred. (9. Pohl. Nachm. 2 Ahr; Sonntgasſchule. 4 Abr: 
Gottendienſe. Pred. (0. Pohl. Dienstag, ab. 730 Abr: Bibel 
und VBerſtunde. Greſſenheim, Neu- Cholnv. Alexandrowſta 2 
Sonntag, vorm. 10 Ahr: Proeditgottesdlenſt, 


Zuiberanen! 


Fahlt den Kirchenbeitrag! 
Sonſt verliert ihr das Stimmrecht! 


a ET 
Zinilitands-Nachrichten 


St. Trinltatloklrche 

In der Zelt vom 1. bis 31. Oezember 1939 wurden 12 
Knaben und 15 Mädchen getauft. 

Deerdigt wurden: Adolf Schambelon. 56 8. ; Daniel 
Taube, 39 J.; Jakob Peter Schnig, 50 J.; Johann Vielig, 44 
I; Alfons Freund, 26 Karoline Döring, geb. Döring, 71 
J Helmut Schmaide, 1 M.; Adolf Lebrecht, 69 J. Margakerhe 
Rariha Häusler, 8 M.; Auguſt Peter. 68 J.) David Hau, 

Emitie Mauske, geb, Kaſſe 76, J. Anna Schink, geb. 
Dunk, 82 J.; Emit Adolf Winkler, 72 J.; Emilie Schreiber, 
verw. Erbmann, geb. Feicht. 56 9.5 Theodor Rubolf ik: 
beim Miller, 75 J. Robert Hermann Kreng, 47 J. Wila⸗ 
dyſland Suxert, 72 J.] Pauline Seifert, geb. Neher, 74 I; 
Helene Pauline Jäkel, geb. Mende, 46 J.; Berthold Muller, 
37 8.) Horſt Adolf Schmibrke, 3 M.; Emilie Ottilie Kuple, 
65 J Emma Wiefe, 33 F.; Georg Kiſſer, 8 M.: Emille Wo“ 
dzinſta, geb. Werner, 80 J.; Helene Nathalie Hauptfleife, 
geb, Gruszezynſta, 52 J.; Theodor Kind, 55 J.; Klara Steinke, 
19 J.; Berta Pech, verw. Miller, geb. Miller, 78 J. 

Aufgeboten würden: Bruno Kopickf — Helene Michland, 
Staniſlaw Kugminfti — Edith Irma Schmit, Guſtav Borte 
>= Leotable Japfe, Ostar Heintich — Kazimierg Krorewiak, 
Artur Halle — Grete Marga Lange, a0 die — Helene 
Pawlak. Alfred Hans Vathelt — Irma lee Scheerſchmildt. 

Gerraut wurden: Edmund Reini — Lucie Drew, Kor 
bann Stefan Frih — Erna Meifiner, Stanſſlow Bedla — 
Eugenie Eichler, Erwin Gundrum — Marcha Henſchel, Oswald 
Bruno Gieſe — Eugenie Kircher, Guſtav Schwemm — Johanna 
Marie Schmidt, Max Alfred Otto — Wanda Marie Leffler, 
Oskar Helneſch — Kazimſera Krakowiat. 


In der Zelt vom 1, bis 31. Oezember 1938 wurden 10 


Beerdigt wurden: Hort Michell. 1 Monat: Zlſe Lili 
gr 13 Jahre; Karl Hübner, 69 9, Kae Buchbolg, 29 


Herta 
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Aulgeboten wurden: Nobert Bölther — Irma Reiter, 
Aboıf Dre = Weleda Schuh, Guta Kircher Saba Tong 


Getraut wurden: Heinrich Lange — Olga Brandt, geb 
Kugke. 


Heute in den Theatern 


Teatr Miejski (Srödmiejska 15) — Abends 8,30 Uhre 
„Tajemnica lekarska", 
Teatr Polski (Cegielniana 27) — Abends 8,30 Uhr: 


„Szalehstwo“, 


a. Jer Nactdienft lu den Apothelen. Heute haben fol ⸗ 
gende Apordeken Nachrdſenſt: S. Kon, Place Koseſelnv 8, 
A. Kboremda, Pomorſſa 12. W. Wagner. Perkauer 67. 
Saloneafieivich, Jeromſtſego 37, Gorczynſti. Przeſand 89. 
M Eoftein, Petrikauer 225, Saymanifi, Przendzalnſang 75. 


— — —ñ1ã— ns Tamsote 
de deutſche Frau kocht am Sonntaa Eintopf! 


DNB. Bübao, T. Januar, 

Die nationalſpaniſche Dffenfive an der katalaniſchen 
Front nimmt unaufhallſam ihren Fortgang. Der linke 
Flügel unter General Moscardo ſtößt nach der Erobe⸗ 
kung von Tudera de Segre in ſüdlicher Richtung längs 
ber Straße Arteſa—Tarrago vor und gelangte in die 
Nähe von Doncell, Die Truppen des rechten Flügels, ge⸗ 
miſchte Armeekorps und die Navarra⸗Brigaden des Ger 
nexals Solchaga rückten oſtwärts des eroberten Ortes 
Pinaixa auf der Straße Lexida— Tarragona weiter vor 
und befinden ſich ſetzt 16 Klim. vor Montbland, wobei 
fie die ſüdlich von dort gelegenen Höhen des Albi⸗Ge⸗ 
birops beſetzten. Weitere Kolonnen haben das Gebiet 
lüdlich von Borjas Blancas geſäuberk und dabei zahl- 
teiche Rote gefangen. Von der Hauptſtraße „Lerida— 
Tarragona befindet ſich die Streche Lerida—Vinaixa in 
einer Länge von 40 Klm. völlig im Beſitz der Nationalen. 

Beobachtungen haben ergeben, daß auf der Haupt; 
ſtraße Lerlda —Barecelong ſich die roten Truppen zurück 
susleben beginnen, die öſtlich von Lerida ſtanden. Vor 
allem wurden die Artillerieverbände zurückgezogen, die 


b Lerida unter Feuer genommen hatten. Diefes 
Rüchfluten der Roten erfolgt angeſichts der bevorſtehen⸗ 
den Elnkreiſung durch die Nationaltruppen. 


Eine Zwiſchenbilanz des bisherigen Verlaufes der 
Meſhnachtsofſenftve an der Katalonien⸗Front, die feit 
14 Tagen andauert, zeitſgte folgendes Ergebnis: Etwa 
% Quadratkilometer Gebiet wurden erobert, 26.000 
Gefangene gemacht. Der Feind hatte Verluſte in glei⸗ 
0 öhe, 88 role Flieger wurden abgeſchoſſen, bei 24 
der Abſchuß wahrſcheinlich, 2 rote Flugzeuge wurden 
rheutet, 72 Ortſchaften aus den Händen der Sſowſets 
befreit, 8 Tanks wurden erbeutet und 5 unſchädlich ges 
macht und ſchließlich wurden 8 Panzerwagen erbeutet. 

Eine Mitteilung des nationalen Lauptquartiers wen⸗ 
det ſich gegen Falſchmeldungen der roten Sender und der 
toten Preſſe, wonach die nationale Dffenfive die ange⸗ 
Itrehten Ziele nicht erreicht haben ſoll. Tatſache ſei ſe⸗ 
doch, daß der nationale Operationsplan, deſſen Hauptab⸗ 
licht die Vernichtung der roten Katalonſen⸗Armee war, 
in allen Einzelheiten gelungen ſei und ohne Abweichung 


im Alter von 58 Jahren. 


— 


Mitglied, Herr 


rr 
hundert... hundert. . hundert. 


hundertmol braucht man nicht zu fagen, 
daß „Pixin“ die befte Nafierfeife ifi! 
rr 


Immer und nur 


Luna, die Putzflüſſigneit für Metalle, | 
9 Plattierwaren, Scheiben und Spie⸗ 
gel. 
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Wydawnictwo | Tlocznia: Tow. Wyd. Libertas 


Verlag und Oruderei 
Verantwortlicher Ge 


I 
den Reklame und Anzeigenteil: Ella Finke; für die Oruderei: Alfred Gellert. 


odzer Männergeſangverein 


Am Donnerstag, den 5. Januar 1939, verſchled unfer geſchätztes 


Oscar Stiller 


Während feiner jährigen Zugehörigkeit zu unſerem Verein hat der Verſtorbene 
feine Treue und Anhänglichneſt bewieſen. Wir betrauern ſein Hinſcheiden aufrichtig 
und werden ihm ein treues Gedenken bewahren. 


zu mässigen Preisen empfiehlt 


Beerdigungs-Anstalt 


sehr. KRIEGER vorm. K.6. Fischer 
Lodz, Sienkiewirza 89, Tel. 149-41 


Spolka = or. odp., Lede I | 
Piotrkowska 86. — Odpowiedzialny kierownik: Bertol Bergmann, 
Odpowiedzialna za dziat reklam 1 ogloszenı Ella Finke. 
Odpowiedzialny za drukamig: Alfred Gellert. 


slaasael, „Libertas“ G. m. b. S., Lodz 1. Piotrlowſta 86. 
töführer: Bertold Bergmann. Verantwortlich für 


„Freie Preſſe“ Sonnabend, den 7. Januar 1939 


Aüdfluten der Aoten auf Barcelona 


durchgeführt werde. Der rote Verteidigungsgürtel in 
Katalonien ſei durchbrochen. 

Die gefamten roten Verluſte an Toten und Gefange⸗ 
nen ſowie Verwundeten entſprechen übrigens etwa dem 
Beſtande von 6 Divifionen oder einem Fünftel der Er 
ſektivſtärke der roten Katalonienarmee. 


DNB. Bilbao, 7, Januar. 
Ein ſpäterer nationalfpanifcher Heeresberiht mel⸗ 


det, daß ſich an der Katalonjen⸗Front der Einbruch der 


nationalen Truppen auf beiden Flügeln vertieft. Die 
Truppen haben ſich damit bis auf 38 Klm. an Tarragona 
herangefchoben. Die Bahnlinie Borjas Blancas—Di- 
nairg befindet ſich nunmehr völlig im Beſitz der Franeo⸗ 
Truppen. Nördlich von Falſet befehten die Navarra⸗ 
Brigaden den Kamm des Mont Sant⸗Gebirges. Der 
Feind verlor mehrere hundert Tote und 1400 Gefangene, 

Obwohl geſtern an der Cordoba⸗Front alle Angrifſe 
der Roten blutig abgewieſen wurden, dauert der Bruch 
des Feindes im Abſchnitt Balſequillo an. Es Ram hier 
zu überaus heftigen Kämpfen um eine Höhe, die vom 
Feind erobert und von den nationalen Truppen wieder 
gurückerobert wurde. 

Die natlonalſpaniſche Luſtwaſſe war wieder ſehr 
rührig und bewarf die militärſſchen Ziele von Cartageng 
und Bandia mit Bomben. Der angerichtete Schaden ift 
außerordentlich groß. 


Franzöſiſches Getreide für Rotſpanien 
DNB. Paris 7. Januar. 
Auf Drängen der ſogialdemokratſſchen Abordnung 
im Verwaltungsrat des Getreideamtes hat das Ge⸗ 
treideamt beſchloſſen, fofort 600 dz Getreide nach Note 
ſpanien zu überführen. Die Lieferungen werden for 
fort in die Wege geleitet. 


Bei Dole in Frankreich ſtieß ein mit 14 Berfonen 
beſetzter Laftkhraftwagen mit einem Perſonenkraftwagen 
zuſammen und ſtürzte in einen 6 Meter tiefen Graben. 
Weh e waren fofort tot, 5 weitere wurden ſchwer 
verletzt. 


Mach kurzem Arankenlager entſchlief am Donnerstag, den 5. d. m., mein innigftgeliebter Mann, mein treuer Vater 


Oscar Stiller 


In ſiefſler Trauer- Frieda und fiorſt⸗Joachim Stiller. 


Die Beerdigung findet am Sonntag, den 8. Januar, um 14.45 Uhr von der Kapelle des alten katholiſchen Frledhoſes aus ftatt; die hl. Meſſe 
wird am Dienstag, den 10. Januar, um 10 Uhr in d 


er hl. Kreuz ⸗Kirche geleſen. 


fir, 7 


Rein Faſchismus in Japan? 


PAT. Tokio, 7. Januar. 
Miniſterpräſident Hiranuma erklärte auf einer 
Preſſekonferenz, daß die neue japanifche Regierung kei⸗ 
nerlei Reformen in faſchiſtiſchem Geiſt durchführen werde. 
Sie beabſichtige auch nicht, eine totalitäre Einheitspartei 
zu ſchafſen. 


Giftgas neutraliſtert: 


PAT. Ne Vork, 7. Januar, 

„Prof, Ralf Bullard ſoll angeblich eine neutrall⸗ 
fierende Subſtanz genen Iperit erfunden haben. Es 
handelt ſich um eine flüffine chemiſche Verbindung, mit 
welcher die Schutzkleidung mit Hilfe eines Pulveri⸗ 
ſators imprägniert werden kann. Die chemiſche Ver 
bindung ſoll mehrere Monate lang ihre Ginenfchafl 
bewahren. 


Das amerikauiſche Marſnedepartement hat im 
Bundeskongreß einen Geſetzentwurf eingebracht, der 
die Requirierung von Handelsſchiſfen in Fällen natio⸗ 
naler Notwendigleft — ohne Kriegserklärung — vor⸗ 


ſieht. 

Bei Ghaz und Rahmatabal (Süd⸗zpran) ereignete 
ſich ein ſchweres Erdbeben. Bisher konnten 10 Todes, 
opſer feſtgeſtellt werden. 

Im amerfkaniſchen Bundesſenat hat Senator Rey⸗ 
nolds einen Geſetzenkwurſ eingebracht, durch welchen 
für die Dauer von 10 Jahren die Einwanderung nach 
USA volltommen verboten werden ſoll. 

100 italieniſche Juden haben geſtern Italien ver: 
laſſen und ſich nach Argentinſen begeben. 

In Buenos Aires entſtand infolge Braudſtiftung 
durch Kommuniſten auf einem Dampfer ein Brand, 
der Mais und Kleie für Nativnalfpanien geladen 
hatte. Die Ladung wurde vernichtet. 

Bei den ſeit vier Tagen anbanernden heftigen 
Fröſlen und Schneeverwehungen in der Türkei haben 

2 Bauern den Tod gefunden. Auch eine Wolfsplage 
macht ſich bemerkbar. 

Am Freitagabend brach auf den Moeller⸗Schächten 
in Gladbeck ein Brand aus, der ſchnell um ſich griff 
5 Arbeiter werden vermißt. 


Der Vorſtand. 


Metall-Kränze 


Gear. 1868, 


Redaktor naczeln’ 
gel; dzial depesz 
niepolityczne 1 ılustra« 


Sonntag, den 8. Januar 


der große Saiſonerfolgt 


Dia Primanerin“ 


Ein Luftjpiel von Siegmund Graff 


Karten von 75 Gr. bis 3 Z. im Vorverkauf in der Firma 
A. Schwalm, Petrikauer Straße 150, Telephon 177-86. 


THEATER- VEREIN 


„Sängerhaus“, 11-go Listopada 21 


um 18 Ahr 


Zum 4. Mall 


1 Ex 


Adolf Kargel; Odpowiedzialny'za dial polityczny: Adolf Kar» 
Kurt Seidel 
je: Horst Egon Markgraf; 


; delal lokalny, dzlal ekonomiczny, informacje 
al sportowy: Harry Rose 


ozostaly tekst redakcyiny: Adolf Kargel. 
Hauptſchriftleiter; Abel Kargel; Derantwortlich für Polituk: Adolf Kargelz für 
Telegramme Kurt Seidel; für Lokales, Wirtihaft, unpolitiihe Meldungen 
und Bilderdienft: Horſt Egon Markgraf; für Sport: Harry Roſez für den veftlichen 
redaktionellen Text: Adolf Kargel. 


va 


